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Sachsen Gastgeber für Jahrestagung der 

Bundesarbeitsgemeinschaft SCHULEWIRTSCHAFT 
 

Zusammenarbeit von Schulen und Unternehmen im Freistaat 

beispielhaft 
 

Ab heute Mittag treffen sich die Vertreter der Bundesarbeitsgemeinschaft 

SCHULEWIRTSCHAFT in Dresden im Bildungswerk der Sächsischen 

Wirtschaft zu ihrer Jahrestagung. „Es ist für uns eine große Ehre, dass dieses 

Treffen hier in Sachsen stattfindet“, sagte der Präsident der Vereinigung der 

Sächsischen Wirtschaft e.V. (VSW), Bodo Finger. Man sehe darin auch eine 

Anerkennung der Arbeit hier vor Ort. Zentrales Thema der bis Donnerstag 

dauernden Tagung ist die Ausgestaltung des aktuellen Schwerpunkts 

„Ökonomische Bildung stärken - Schule und Wirtschaft in der Sozialen 

Marktwirtschaft“. Finger unterstrich, dass gerade Sachsen dazu gute 

Erfahrungen einbringen könne. „Schülerfirmen, Praktika in Unternehmen und 

Firmenbesuche von Lehrern gehören in Sachsen bereits an vielen Orten 

selbstverständlich zum Programm.“ 
 

Die Landesarbeitsgemeinschaft SCHULE-WIRTSCHAFT Sachsen setzt sich 

seit 15 Jahren für eine praxisnahe Berufs- und Studienorientierung von Kindern 

und Jugendlichen ein. In 26 regionalen, zumeist ehrenamtlich tätigen Arbeits-

kreisen engagieren sich dafür Lehrer und Unternehmer. „Wir sind hier in den 

vergangenen Jahren sehr gut vorangekommen. Die Zahl der Kooperationen von 

Schulen und Firmen ist deutlich gestiegen“, so Finger. Dennoch müsse die 

Berufsorientierung weiter ausgebaut werden. „Mit dem Projekt „Praxiselite“ und 

nicht zuletzt den Vereinbarungen des neuen sächsischen Koalitionsvertrages 

haben wir gute Voraussetzungen, noch besser zu werden“, betonte der  

VSW-Präsident. 
 

Die Landesarbeitsgemeinschaft SCHULE-WIRTSCHAFT Sachsen wurde 1993 

auf Initiative der sächsischen Wirtschaft gegründet. Seit Jahresbeginn haben  

der Sächsische Staatsminister für Kultus, Prof. Dr. Roland Wöller, und der 

VSW-Präsident Bodo Finger die Schirmherrschaft übernommen. Bundesweit 

besteht diese Initiative seit mehr als 50 Jahren und wird getragen vom Institut 

der Deutschen Wirtschaft Köln e.V. sowie der Bundesvereinigung der  

Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA). Die Bundesarbeitsgemeinschaft 

SCHULEWIRTSCHAFT ist der Zusammenschluss von 15 Landesarbeits-

gemeinschaften mit insgesamt 450 regionalen Arbeitskreisen.  
 

www.schule-wirtschaft-sachsen.de 


